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6ied)erei in Bafel
3n Safelftadt hat am oergangenen (Sonntag

der bürgerliche 2Iationalratskandidat Ludolf

©elpke feinen fo3ialdemokratifchen partner
erfolgreich

ausgcftochen.
Gr hat allein 6495 2TIänner 3 um Schroeigen

gebracht, da diefelben ihre Gtimmen
für ihn abgegeben und

in die Cime gelegt
haben. Sie 6o3ialdemokraten haben am
SHTontag ihre ßoffnungen roieder für einige
3eit begraben. _ms.

oitQiia

Ödaufdues <5efprädj
3m Gifenbahnroagen 2Be|tfchroei3 - Sürich

fihen in meiner Tîâhe 3roei alleinreifende
2ïïâdchen". 3a fic pch keinen 3roang
antun, kann ich, ohne mich an3ufirengen. ihr
©efpräch hören. Sie Unterhaltung dreht fich
um das 2?eife3iel.

3a," fagt die eine, ich gange jeht uf
3üri, niene ifch 's gägeroärtig beffer als dert.
2Benn all's um 3roölfi 3um 2Birtshus ufe muefe,
ifch meini uf der Gtrofc no öppis 3'mache..."

Cotharlo

Jmmcr derselbe
Gar ah: Su !Papa, roie bin ich glücklich!

2ïïoïs ift mir gut
23 a ter: 7ia, for roieoiel? KücdD

Dem Keinen ift alles rein
2ils die 2ïïutter in die Serien ging, mußte

der Sater eine ßaushälterin beforgen."

Jnftcumenten-Jûbrît
übernimmt

ß eeresl ieferungen
2Sohl Trommelfeuer? sW.

(Uunäcrvoll geholfen!
2<on3ertfängerin Carmen S. Eh. fchreibt : [jjhre

UlVbcrt-öaba-CablCttcn haben mir bei jedem
kleineren oder fchroereren fialskalarrh (lets rounder-
doII geholfen. Sefonders find diefelben bei ßuften
und ßeiferkeit ficherfte 2ïïitlel für mich.

25orficht beim (Einkauf! Tîur (S a b ct - Za b I e 1 1 c n
oerlangen. in Schachteln à Sr. I,

HotelIs TItiealer s Konzerl Cafés |

??????????????????????????????????D

I Mühlehalden Höngg I
5 Sch öne Tanz- und Gesellschaftssäle. Kegelbahn.

Reichhaltige Speisekarte. Spezialität: Bauern- qn speck u. Schinken. Reale Weine. Hürlimannhier
Treichler-Steininann. 1527 S

??????????????????????????????????n

AlKaholfreiBS Restaurant
; Höngg, bei der Kirche :

Kaffee, Tee 10 Cts.; Chocolade 20 Cts.
Täglich frisches Gebäck zu 20 Cts. :-:

Geleitet nach dem Vorbild
des Frauerivereins Zürich.

Der Frauenverein
Höngg.

^ Café - Rest,

* Seebacherhof" "
Zürich - Seebach Tramhaltestelle

Täglich : Küchen-Spezialitäten
Saal lüi- Anlässe
Wunderschöner Ausflugsort

1726 Frau J. Bindschädler n. Töchter.

B ASEL
Gasthaus zum Hirschen

Klointoasol 1610

beim alten Bad. Bahnhof Tramlinie 2, 1, 6
Jeden Sonntag von 4 bis 10 Uhr W Tanz-Unterhaltung

Prima Ballmusik Flotte Gesellschaft Reelle Weine
Oute Küche Zimmer von Fr. 1.50 an.

Es empfiehlt sich bestens F. Mulisch, Chef de Cuisine.

Konzerthalle St. Klara
Clarastrasse 2, Basel 1692

Täglich grosse Konzerte - Erstklassige Truppen- u.
Spezialitäten-Ensembles : : Mittag- u. Abend-Essen
Reiche Tages-Karte. Inhaber H.Thöny-Wälchi.

Hotel Blume Marktgasse 4
neu eingerichtetes Haus,

^Zentralheizung. Elektr. Licht. Zimmer
von 2 Fr. an. Restauration zu jed. Tageszeit.

Abendplatten in grosser Auswahl
Prima Weine. Kardinalbier, hell und dunkel.

Telephon 1695 gar Täglich Konzert ~M Telephon 16*5
Bestens empfiehlt sich Wwe. Milller-Kocll.

Basel

Zum braunen Mutz"
Restaurant und Bierhalle
Barfüsserplatz 10, Basel i582

Gesellschafts-Saal im I. Stock. F. Kirschenheiter Gempp.

Hotel 5TA0TH0P Basel
Café-Restaurant American Bar lt>18

Best empfohlenes Haus. Restauration zu jeder Tageszeit
/.immer von 2 Fr. an. Jalx.. Torror.

Grand Café Métropole, Basel
Künstler- Konzerte der beliebten Kapelle
Prof. Martini. Tägl. v. 4-6 u. V28-V2H Uhr.

B ER N
BUBENBERG"
Grd.Café-Restaurant & Hotel-Garni

Beim Bahnhof Telephon 535
Inh.: MITTLER-STRAUB
täglich reiche Auswahl und
schmackhaft zubereitet, leicht

verdaulich, finden Sie in dem bekannten Restaurant

II Hirschengraben
Bern 18si

(1 Min. v. Bahnhof)

Vegetarische Speisen

verdaulich, finden

Johlfurt
Hotel flaulHeerbaam, Bern

Neu eingerichtetes Haus. Zimmer von Fr. 2. an.

Café-Restaurant
Täglich v. 4'/j bis 6>/2 u. 8 bis IOV2 Uhr, Sonntags v. 11 bis 12 Uh r:l

Erstklassige Künstler-Konzerte!]
Eintritt frei. 1600 Kein Konsumatlonsaufschlag

Bern
Massage. Dampf- u. Heissluftbad.
Spezial-Wannenbäder. Marktgasse 29,
Eing. Amthausgässchen pip.,,,1Telephon Nr. 4788 :: Kosa »«euei

y/ie schönsten

Tjiches ieFert
P^mpru.b

Th-Meister

IRorn Pension Hortensia
1 11 C 1 H 3 Minuten v. Bahnhof

Bubenbergplalz Laupenslrasse 1

Telephon 3946 I. Etage

ISchöne Zimmer, anerkannt gute
Küche. Nachmittagstee. 1553

Und wenn einer Gold
für Blei anzubieten hat, so
wird er es nicht los, wenn
er es nicht bekannt macht

" Mark Twain.

Besuchen Sie das

Crémerie -Restaurant
Bern, Münzgraben

vis-à-vis Bellevue-Palais.

DRUCKARBEITEN
liefert prompt und billig

Buchdruckerei JEAN FREY in Zürich. 2

LUZERN
ROSENGARTEN
:-: Damen-Kapelle :-:

Täglich 2 Konzerte

On den neu ausgestatteten Räumen meines (Stab-

[issements findet täglich IKittag und S&bend cTalon*
IKusik" der vielfach prämiierten cfolisten QJ^adame

und IKonsieur ffllfons ^Welvis aus ^Brüssel statt.

Café und (T{esfauranf Sfadfßof
ûf. üfengefßaapt.

Restaurant Eintracht
Grösstes Konzert- Lokal ::
Täglich fertige Speisen und nach
der Karte zu bürgerlichen Preisen 1699 N

Weinfelden1]1: Hotel,Merkur'
Tel. Nr. 43. Direkt am

Bahnhof Grosses mod. Restaurant Komfort. Zimmer
Elektr. Licht und Zentralheizung Gute Küche Reelle
Weine Offenes Bier Auto-Garage. Ks empfiehlt sich
den HH. Geschäftsreisenden höfl. A. Saurwein-Fricker.

Uhren Bijouterie
Optik

Alb. Stahel
Uhrmacher

Spezialität: CITY- Chronometer
Omega, Zenith, Int. Waten Co.

Trau - Ringe
Sihlstrasse 3 Cityhaus

vis-à-vis Jelmoli
ZOrich 1. 1642

Die heftigsten
Kopfschmerzen,
Migräne,nervöse

Zustände
verschwinden nach
wenigen Minuten

durch das
Migränepulver

Marke BASA. Schachtel à 1 Fr.
Alleinversand durch die Schwanen-
Apotheke Baden (Aarg.) 1426

OiehöchsteStufe

des geschäftlichen
Erfolges erreicht

man ohne besondere

Kosten und
Vorkenntnisse

durch
einige Anzeigen im
Nebelspalter",

denen auch im Sommer

eine besondere
Wirkung nicht
abgesprochen werden

kann.

Stecherei in Sasel

In Boselstaät nat am vergangenen Sonntag

äer bürgerlicbe Nationairotskanäiäat Rudolf

Geipke seinen sozialdemokratiscben Partner
ersolgreicb

ausgestocben.
Er Kot allein 6495 Alarmer zum Scb wei-
gen geb racbt. cla dieselben ikre Stimmen
sür iiin abgegeben uncl

in clie «Urne gelegt
baben. Die Sozialdemokraten baben am
Alontag ibre Hoffnungen wiecler sür einige
Zeit begraben.

öelauschtes Gespräch

Im Eisenbahnwagen Westscbweiz-Züricb
sihen in meiner Räbe zwei alleinreisencle
Rlädcben". Da sie sicb keinen Zwang
antun, kann icb. obne micb anzustrengen, ibr
Gespräcb bören. Die «Unterbaltung ärebt sicb

um äas Reiseziel.

Ja." sogt äie eine, icb gange jeht us

Züri. niene iscb 's gägewärtig besser als äert.
Wenn all's um zwölsi zum Wirtsbus use mueß.
iscb meini us äer Stroß no öppis z'macbe..."

Lotkario

Immer öerselbe
Sarab: Du Papa, wie bin icb glückiicb!

Aloïs ist mir gut
Aater: Ra. sor wieviel? «u-°n

Vem Reinen ist alles rem
AIs äie Alutter in äie Serien ging, mußte

äer Aater eine Hausbäiterin besorgen."

Instrumenten-Iabrik
übernimmt

H eeresi ieferungen
Wobl Trommelfeuer? à

Auntwvoll geksllen!
Aonzertsängerin Carmen 8. Cb. scbreibt : Ibre

u>vvert-gsbs-rsblîttèn baben mir bei jedem Klei-
neren oder scbroereren Kalskaiarrb stets wunder-
voll gekolfen. Besonders sinci dieselben bei Küsten
und fZelserkeit sicberste Alltlel sür micb.

ZZorsickt beim Einkauf! Nur Goda-Tabietten ver-
langen, in Sckockteln à Sr. I.

ls Câlkês j

^ ^lltlleltslàsn » ttönss ^

LZ Loköns li>.ll^- unä kesollsekâssâls. XsAsIbado. ^
ci ksiebb^Itiss Lpsisskarts. Zpeàlitât: Lsuern- m
c> spsok u. Lobinlîsn. kî-salg 'Usins. Hürlinig-nnbisr m

^ ?rsiebler-8teilliuânn. 1527 ^
ociiizciiilQrzocici^nr^

à llöngg, lnzi ài' l^ii'ciiiz
Xsssee, lee lll Lks.: Llnicnlscllz Zll Lts.
làgllck frisckes lZedsck ?u 2ll Lts.

Nei» ^i>auon»«i»oin
Uöngg.

^ ..5eedzcIiel-I,°f" ^
^iii-ion » Sovkac-n 1>sn,n»Itv»to»v

Isg.ivn : iXiionvn Spe-.s.^
«uniilorsvniinsr lltiusflugsor« î

1726 ?rsu .7. Rindsekàdlsr n. ?öokter.

V ^ì. 8 1^

Ivlg
beim alten Lad. kabnkok lramlinis 2, l, 6

àeàen Sonntag von 4 bis 10 l'kr VM' I'ani-Untoi'nsitung
primn. iZalIrnusik 1?Iotte (Zssellsekakt lîoello Weine

Ks empLedtt sià bestens I»li>ì»izi>, Obek àe cuisine.

IlonivrtksIIv St. Illsrs
(Iars5trs55« 2, iZs5«I 1W2

lâziick zro85« Konierte - i^r5tkls55izelru>?pen- u.
5pe?ialitäten -^N5embl<î5 : : tntttsz- u. /lben<t-l258en
rteic.be Iaz«5-rtsrt?. Inksber rl.Ikôny-Vi/âlcbî.

llotk! LlllMK Nklai-ktgasso 4
neu eiiixemlitetez il-ilis,

?eit. ^benàpiatten in xrosser âusvaki
prima Weine. Karàinsitiier, bel! unà àunkel.

îelepkon I69S IH»' l'sglîvn Kon-o^t -WS teiepkon lg^S
Kestens empkiebit -icb ««o. IVIììlll I -I^c>rOà.

^um braunen tVìà"
i^sstsui-snt unci iZisriisIIs
Ssrfûsssrplà 10, lZassI ,582

Kk!S>iZi:iisfi8-8ii°> !m 1. 8.sâ f. »i^cksniieiies-gemiiii.

lis^à Nvstau^snt Ani«i»ivan Ssi» lbIS
kost empkoklones Haus. Restauration Tu jeàer l'axesasit
/.ittnoer von 2 ?r. an. ^stìl^. ^ <H»F^^o^.

Ällml eilkê rlèlroillile. vllZel
Künstlsr- Konzerts äsr beliebten Kapells
?rot. lVIsrtini. l'agi, v. 4-6 u. V2S--/2N Ubr.

« ^ lì 1^
.D^lZ>Ii>>iZ^î-îQ''
Q^.Oà^SLtsurslitâ l^o^^

Selm IZsbnbcif lslopbon S3S

Inb.: rV>I77ì^-S7I^lUlZ
tâZlieb rsiobs ^.us^àbi und
sobrnâeìîbîìlt Zubereitet, l«»elit

v«râ»>»II«I», kinäsn Lis in äsrn bsksnnten 1isstsur»nt
rlirseiiöiigralien

kern I5SI

(1 «In. V. kîàkof)

v«r<I»uRl«I» kinäsn

wolllklirt
Wei NMbeMW. kern

>Ieu elnxerîcntetes »aus. Limmer von rr. 2 an.

vskv Nssisursnt
räxllcli v. 4>/, bis k>/2 u. 8 bis lv>/2 Ubr, 8onnt»xs v. ll bis 12 Uk r:

erstklassige iXünstlvr iXon-vrtv!
eintritt krei. IM0 Kein Xonsurnatlonsaurscniax

Sern
«Vissssge. Osmpt- u. l-lsissiuttbsä.
Sps^iäl-Wsnnsnbgäsr. Ii1zs>ttxi>88e Zg,
tling. 4mtbsusggssc-bsn »,»..»,lslspbon blr. 47SS " VISUVI

^oillpku.ll

^à-àlsjwi'
IIZwR II » .^inulen v. IZslinkoî

Siidênderslilslz I,SMiàsZi! l
leieplion 3S4S I. lZtaxe

iLcnöns Limmer, anerkannt xute
IXticbe. dlactiinittaxstee. 1553

Uniil «enn einer Lolll
tür kZIei anzubieten kàt, 80
wird vr es niobt los, wenn
er es niebt beilànnt maeot

' iVlârk lwàill.

L«»»»iznon Si» «Is»

Lern, Ntui2sr»bvQ
vis-à-vis IZoIIsvus-i?êtIàis.

listsrt prompt unä billig

Suc-tiäruc-ksrsi ^iUAlrìl i?iirîL1is in ^üric-ii. L

>: Osmsn-KapsIIs :-:

</e/Z 7?e« ss^e6/<?//e/e/z ^r«men mev/zes
/Xz^eme/z/s ^/?-/e/ /a^//^ Ä?/>rss c/??-/ ^IKe/?a' e/s/o»-

r//?-/ Vc'o/zs/e»/' M/o/?s <^e/v/^5 si/s îA/'ssse/ s/a//.

<Ä7/e cV/?c^ ^es/c?lV/-c?/Z/ ^,c5/c?<//^o/

Zìestaurant Lintraekt
Kriisstes iXon-ert- I.oilliiill ü
lsgliob ksrtlgo Losissn und nsob
dsr l<srts ?u bürgsrliobsn Proissn iWgi»

veî»keIl1eiiÂNl>tei.neà'
lv». 43. Oirskt am

Llektr. I-iebt unà Xentraldei?,un^ (ìuts Xüebs kesllo
Weins Vkkeoes Lier Zìuîo-Ksi'sg». Ks empkiebit sieb
àen Uri. <Zesebâ.ktsroisevàvn böll. A, Saui»«»oin»^i»îcîllon.

l^IIik'Ssi Vijoutst'is
OptiK

«Ubrmsc-bsr
SpemüM' LUV- lîbronometsr
iZmega, Isnitli, Int. Wstvli Do

1>su - seings
Slblstrssss 3 Oltvbsus

vis-à-vis ^slmoli
Tllriobl. is42

vie bektixsten

k»1ixräne, nervöse

/»ilxrSnepulver
Marke LäSä. Sckacbtel à I ?r.
^Ileinveisanà àurck àie 8ok«anen-
/ìpotkeke «aàen <^arx> 1426

des Zescbâktlicben
rlrkolZes erreicbt

msn obne besonders

kosten und
Vorkenntnisse

durcb
einige ^n/eiZen im
I^ebelspslter",

denen âuck im 8om-
mer eine besondere
Wirkung nicbt ab-
gesprocben werden

kann.
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